
Iw
8%

M

'üß.
“ u.

f»
. [ST|
rw*

i((l
ertei
t die

wch
«Ad-,,
(862

ll«.
k
ÜK«.
l»n».
» SM

»dM

ittt

i

l»g dkl
mg.
6HK

IldMSjl
itaoa

!ds«l
--dich

flea d«
iorgM«
«neu«

.. Sic,

Mo!»
e*u«
iingj*®
: M»

äiwtti.

»»de»

Nd»̂

Zi.dklA

at$-

) • !

aner

Vezugsprsi » ?
Merteljährlich

durch Boten 3,30 M,
«ei !>cn Postanstoltm
-asschl, Bestellseldi3 Mk.

Meint täglich mit Aus-
jgjjgtc der Sonn - und
r Feiertage.

Druck und Verlag
Lg H. Chr. Sommer.

Bad Ems.

Eiiistt'
(Kreis -Anzeiger)

Z eitiing
, m (Kreis -Zeitung)

Preise druBttzeige«
Die einspwnge KleintM

oder derra Um « 30 Zt.
Reklamezeile 83 Pf.

Schriftleitung und
Geschäftsstelle:

Lad Ems, Römerstl M,
Fernsprecher Nr. 7-

Verantwortlich für bis
Schristleitung:

Rich. Hein, Bad Ems,(Lahn -Bote)

Mbllckev Alt im ^Amtlichen Kreisblatt^ für dm MerlahnlMS.
R-. 2fl7 Vas Gms, Samstag , dsn 13. Dezember 191I 7t Iahrgans

Letzte Nachrichten.
Rrgierungskrise in  Preußen.

m<j. Berlin,  12 .Dez . In der Preußischen Laudes-
Ursummluna äußerte sich Minister Haenisch rem . Kapitel
höhere Lehranstalten über die politische Situation in Preu-
in und sagte : Wir stehen am Anfana ein ?.. Konfliktes in
tit Kealitionsparteien . Ich bitte die Parteien dringend,

die gegenwärtigen Konflikte nicht auf die Spitze zu trei-
hkn. Meine Partei hat in größter Selbstperleugnung 3c,us-
uharrt Wir stehen am Anfang eines Konfliktes , der unser
[iateilanb mich außen und nach innen in eine der schwierig-
itat Krisen treiben kann . Darum bitte ich alle Parteien,
«ach oiejenigen außerhalb der Koalition , dessen eingedenk zu
sein, daß das Vaterland höher steht als die Partei und daß
man Parteiwünsche zurückstellen soll , wenn das Vater¬
land in ' Gefahr ist._ _

Die Derhandlimgeu mit der Entente
D : e Antwort an dre Entente.  Tr , Fertrgstel-

lmrg der deutschen Antwortnote wird tunlichst beschleunigt
und an zuständiger Stelle wird der Hoffnung Ausdruck ge-

fben, daß sie die Möglichkeit einer Aussprache über dieeutschland gestellten Forderungen bringe - Aus welchen
Persönlichkeiten die Abordnung zusammengesetzt sein wird,
die Deutschland bei den in Paris neu zu erwartenden Ver¬
handlungen vertreten soll , steht zur Stunde noch nicht fest,
Auch mit dieser Angelegenheit beschäftigte sich das RTchska-
biuett in seiner Donnerstag -Sitzung . — Wie das „Berliner
Tageblatt " von unterrichteter Seit « über die Beratung tm
Ausschuß für auswärtige Angelegenheiten erfahren haben
tm!l, ergab diese die nahezu volle Uebereinstimmnng zwi¬
schen den Ansichten der Regierung und denen der Parlamen¬
tarier . Die Stellungnahme der deutschen Regierung in der
Frage der Ablieferung von 409090 Tonnen Werftniaterial
Kurde gutgeheißen und der Vorschlag/eine Fachkommission
unter Leitung des Geheimrats Simson nach 'Paris zu sen¬
den. um dem Verband an der Hand eines genauen Ver¬
zeichnisses des in unserm Besitz befindlichen Materials die
Unmöglichkeit ihrer Forderungen darzustellen , angenommen.

Die oefetzten « evtere.
Eine französische Handelskammer.  Der „ Ex-

pvrtatenr Francais " kündigt die baldige Errichtung einer
französischen Handelskammer für die besetzten Rheinland«
mit dem Sitz in Paris und einem Sekretariat ir^ Mainz an.
Als Zweck wird angegeben , alle Auskünfte zlNiammeln und
an die Handeltreibenden und Handelsorganisationen in
Frankreich und seinen Kolonien zu übermitteln , die zur Aus-
lreitnng der fraiyösischea Industrie und des französischen
Handels in den Rheinlanden einerseits , des rheinischen Han¬
dels in Frankreich anderseits als nützlich erscheinen - Die
Kammer wird hauptsächlich ihr Augenmerk auf die Aeuder-
liilg der Handels - und Jndnstriegesetzgebung 3er beiden Län¬
der und auf Verbesserungen in den internationalen Ueber-
rinkommen und Verträgen richten , ferner au ^ d ê Aus¬
führung der öffentlichen Arbeiten und die Ausgestaltung des
Verwaltungsdienstes , soweit dies im Interesse von Handel
und Industrie liegt , z. B . Verkehrswesen zu Wasser , zu"Land,
Post- und Tclegrapleawesen , Ausstellung usw . Tic Kam¬
mer wird unmittelbar mit den Verschiedenen Ministerien
declehrcn insbesondere mit dem Ministerium des indu¬
striellen Wiederaufbaus , des Handels und o«S Auswärtigen,
ferner mit den rheinischen Behörden , den diplomatischen
und konsularischen Stellen , den französisch ";: und aus¬
ländischen Handelskammern.

DeatschAaud . .
D Kommunistische Wühlereien  lieber neue

Putschabsichten der Kommunisten wird Berliner Blättern
mitgeteilt : Seit einiger Zeit wrrd ^von den Kommunisten in
derlin sowohl wie in andern Städter , des Reiches eine
eifrige Werbearbeit für einen Generalstreik in ganz Deutfch-
mnd getrieben . In einer vor wenigen Tagen - abgehaltenen
Versammlung der Kommunisten wurde erklärt , daß nach
Weihnachten bestimmt mir einem streik  der Verkehrs-
Angestellten gerechnet werden dürfe - An den Ansstand der
Perkchrsangesteilten müsse sich für Berlin der General-
stftik anschließen . Der Redner erklärte weiter , daß die
Vampforganisationen der Unabhängigen sozialdemolrarifchen
Partei Deutschlands und der Kommunistischen Vr ^ er
Deutschlands zu einigem Handeln bereits und entschlossen
leien. Die Kommunistische Partei könne jetzt , nachdem rer
Belagerungszustand beseitigt sei, wftder intensiv arberten.
Por allem erhoffe man von dem Erscheinen dri „Roten
mime" in Berlin eine starke Werbekraft für dre Kvmniu-
nistische Partei . Die Kampforganisation der Kommunisti-
Men Partei Deutschlands yofst ans Nürnberg , wo sich die
?vafsenzentrale  der ' Kampsorganisation befindet , in
Mer Zeit größere Mengen von Jnsanteriegewehren und
Afaichiisengewehren zu bekommen - Für die Führer der
^mpforganisation soll jetzt im Dereinst .>r ein Kursus über
Bedienung von Mazchiu « igswehren und Minenwcriern be¬
sinnen- Als „Uebungsplatz " ist Fürstenwalde auserseyen
Mrden - Ohne Zweifel wären die Vorbereitungen der Kom¬
munisten zu einem Putsch im Jannar , an dem kaum zu
Geiseln ist, schon weiter vorgeschritten , wenn nicht in den
"artelkaflen starke Ebbe herrschen würde - So wurde unter
Inderm auch mitgeteilt , daß 'die Kommunistische Partei
pe'.' tichlands vor einer neuen Schuldenlast von 85000 M-
ssthl. In Hannover ist die Bildung einer kommunistischen
stUnipstruppe beschlossen worden - In Bottrop und Essen
sind neuerdings wieder „rote Matrosenkompaguren " gebil¬
det worden , und in Barmea -Elberfeld hat man in einer

chemischen Fabrik ein Waffenlager entdeckt- Durch , Eisen-
bahilüberwachungsstellen ist einwandfrei festgestcllt worden,
daß aus Oesterreich dauernd Kisten mit Waffen,  die
vermutlich aus Ungarn stammen an Privatpersonen in
Deutschland gelangen . Es ist schließlich auch nicht zu ver¬
kennen . daß neuerdings der Internationale Bund der Kriegs-
beschäd' gten wieder eine sehr starke W?rbearöi .it betreibt
und entsprechend den Beschlüssen des Leipzige '' unabhängi¬
gen Parteitages sehr energisch für di ? Diktatur oes Proleta¬
riats e' ntritt . Vom 27. bis 00. Dezember findet in Berlin
eine Tagung der Syndikalisten und Anfang Januar ein
Kongreß der anarchistischen Jugend statt , um zu der gegen-
wärrchen politischen Lage St llnng zu nehmen

D  Das Schicksal Danzigs-  Nach einer Meldung
der Tel .-Union aus Danzig stellte der Bevollmächtigte der
polnischen Regierung in Paris , Patek , im Auftrag seiner
Regierung den Antrag , die Vorarbeiten zu den Verhandlun¬
gen zwischen dem Freistaat Danzig und Polen zu beschleu¬
nigen . Die Vorbereitungen müßten in vier Wochen been¬
det sein , da die Danzigev seit langem die endgültige Ent¬
scheidung über ihr Land erwarteten.

D  Die Kohlennot in Baden.  Im Landtage
führte Finanzminisier Wirth aus , Baden steh? vor einer
groß ?» Kohlennot nnd besitze nur noch für drei Tage Koh¬
len zum Bahnbetrieb . Der Eindruck bestehe, daß ' Baden
vom Reich als Aschenbrödel behandelt werde - Zweifellos
seien Bayern und Württemberg besser mit Kohlen beliefert
als Baden - Die jüngst mit dem Reichskohlenkominiffar in
Mannheim gepflogenen Verhandlungen hätten keilte Beffe-
rimg gebracht . Baden habe bisher in allen großen Fragen
loyal gehandelt und erivarte ein gleiches von den andern
Ländern . Während jüngst in Baden der Verkehr völlig ruhte,
fei er auf andern vmtschen Bahnen unter einer gewissen
Verschleierung aufr ^ifsterhalten worden-

mb  MKchMrarMetEN
: !: Wiesbaden , 11. Dez. Der Verein Wiesbadener Hotels,

Pensionen und Sanatorien , der Gastwirtederein Wiesbaden und
Umgegend, die Hotel - und Gastwirte -Jnnung Wiesbaden un* der
Verein der Gast- und Schankwirte Deutschlands, Verwaltungs-
Mle Wiesbaden , veranstalteten gemeinsam eine Versa >r,:n-
lung , zu der auch Vertreter des Magistrats , der Staatsaa-
waltschast und der Polizeibehörden erschienen waren , und in der
übee--die kl-.rzcin neligegründete Arbeitsgeineinschast Bericht er¬
stattet wurde . ES wurde eine Entschließung  angenommen,
in der eine solche Belieferung der Gastwirte verlangt wird,
daß sie zur Ausübung ihres Gewerbes in der Lage feien, ohne
mit den Strafgesetzen in Konflikt zu kommen. Ferner spricht die
Arbeitsgemeinschaft ihre Bereittvilligkeit aus , über die Mittel,
welche zu diesem Zweck zu versuchen sind, rnitzuberaten uno
bekundete den festen Willen , sich im Falle der Bestrafung eines
Mitglieds aus Grund der neuen Bestimmungen mit diesem
tzwi da risch zu erklären.

Aus Bad Ems uft-d Umgegend.
e Das Weihnachtsgeschäft ist in vollem Gange und die

Kauflust ist, wie uns von verschiedenen Seiten mitgeteilt wird,
sehr rege. Morgen ist nun der erste Sonntag , an dem die Ge¬
schäfte auch am Nachmittag offen gehalten werden dürfen , und
dieser Sonntag führt den Namen „der Silberne ". Das alte gute
Silbergeld ist zwar ans dem Verkehr verschwunden, aber an leine
Stelle sind die vielen , vielen Scheine getreten, die sich seltsamer¬
weise viel schneller ausgeben , als das alte handliche runde Hart¬
geld. Beim Betrachten der Schaufenster gewinnt man den Ein¬
druck, daß die Kaufleute sich viel Mühe gegeben haben, nützliche
Wurm  heranzusämsien , die cs dem lauj -nstlgen Publikum nicht
schwer machen dürften, sich von den papiernen Schätzen zu tren¬
nen . Die Emser Geschäftsleute haben nun auch einen gewissen
Anspruch darauf , daß die Emser Bürgerschaft auch r m Orte
kauft . Es ist aus verschiedenen Grünoen durchaus unklug,
Sachen , die am Orte gekauft werden können, von außerhalb zu
beziehen. Zunächst sind es die Kosten und Unbequemlichkeiten
der Reise, dann die Zeitverluste und das Risiko, auch in der
fremden Stadt nicht das Rechte stnden zu können, die gegen eia
kaufen in anderen Städten sprechen. Der wichtigste Grund ist
aber der, dast alles herangesetzt werden muß, das heimische
Geiverbe wieder zu beleben. Das ist ein Interesse , das jeden
einzelnen recht viel angeht ; man denke nur an die Steuern , denn
ein darniederlie ^ nder Gewerhestand kann keine Steuern zahlen,
die daun also von anderen Schultern , i>. h. auch den eigenen

j getragen werden mmsen. Das herrliche frostklare Wetter hat
Wege und Stege getrocknet. Cs sollte auch die Bewohner ver
umliegenden Orte veranlassen, nach Ems in die altgewohnten
Geschäste zu kommen, tun die Christgeschenkc zu holen. Uno so
wünschen wir denn, daß der „Silberne Sonntag " den Emser
Kvuslcuten wieder einmal eine Hochflut an Käufern berschere-r
möge.

e Der Gabelsbcrgcr Stenographen -Berein Bad Ems
kann morgen , Sonntag , sein geplantes Wettschreiben mit Ver¬
einstanzkränzchen nicht abyalten , da die Genehmigung vom
Blagistrat hierzu versagt wurde.

e Der Sportverein 09 hält morgen, Sonnrag , von nach-
mlittags 4 Uhr ab im Fiöck'schen Saalbau sein 10. Stiftungsfest
ab . Der unterhaltende Teil des Programms sieht eine Mitwir¬
kung der Theatervereinigung , Christbaumverlosung und Tom¬
bola vor . Daran schließt sich der Ball . Da der Verein , wie be¬
kannt , mit Schwierigkeiten zu kämpfen hat, so ist ihm ein starker
Besuch des Festes zu wünschen, damit die nicht unerheblichen,
Unkosten des Festes zum mindesten gedeckt werden.

e Befähigte Bolksschülcr . Zu dem Bericht über die
Samstaaversammlung der Sozia '.d :m "krat ' schea Partei in
der Nummer vom 9. 12. schr.ibt uns der Direktor der
Kaiser Friedrich -Schule Herr . Dr . Hawickhorst : Tie Stelle

über d ê Förderung befähigter Volksschüler könnte zu irr¬
tümlicher Auffassung führen . Es könnte erscheinen, als hätte
ich unter Außerachtlassung ! der zuständigen Instanzen —
Volksschule , Kollegium , Schulausschuß — mich an eine
Parre 'i im besonderen gewandt . Die Sachlage ist folgende:
Am 10. November erschien bei mir Herr Postgehilfc Kaffine
und fragte für sich persönlich an . ob es möglich sein würde,
einen befähigten Sohn vermögensloser Eltern , für den er
sich einsetzen wolle , von der Volksschule auf die Realschule
zu bringen - Ich gab ihm Auskunft über Fr .iste' ler. und wies
ihn darauf hin , daß bereits vor Ostern d. I . unter dem Stich¬
wort : „Freie Bahn dem Tüchtigen " von der Anstalt ans
ein entsprechender Antrag an das Kuratorium gerichtet
und von diesem angenommen,ei - Zwei von den Volksschulen
vorgeschlagene Schüler seien bereits zu Ostern di'?,es Jah¬
res in die Kaiser Friedrich -Schule ausgenommen worden.
Zllgieich führte ich an , daß die Bedingungen d^r Aufnahine
(Vorschlag der Volksschule , Aufnahmeprüfung , Zustimmung
des Kuratoriums ) auf Veranlassung des Kuratoftnms in der
Emser Zeitung mitgeteilt worden seien. Den Zeitungsaus¬
schnitt , der mir für den Augenblick nicht mehr zur Verfü¬
gung stand , habe ich dan neinige Tage später Herrn Kaffine
persönlich mit kurzem Begleitwort unter Rückerbittung zur
Kenntnisnahme übersandt . Wie mir Herr Kaffine jetzt
mitteilt , hat er diese persönlich emgeholt ? Information be¬
nutzt , um seine Parteigenossen für die Angelegenheir zu in-
tcresfferen , und unter Zugrundelegung der übersandten Zei¬
tungsnotiz auf die Möglichkeit des rurentgeltlichen Echnl-
Lesti'chs erneut hingewiesen.

e Im Hohenstaufen -Kino wird von heute ab ein Pro¬
gramm vorgesührt , in dessen Mttelpunkt ein fünfaktiges Drama:
„Im Schatten des Glückes" steht. Dazu kommt noch ein Lust¬
spiel „Der Hochzeitsfrack" und eine Naturaufnahme . Als Ein¬
lage wird das Lustspiel .„Karlchen beim Zahnarzt " gespielt.

Aus Nasiau und Umgegend»
n Die Gründung einer Landwirtschaftlichsn Be¬

zugs - und AbsKtzgenosfeufchaft , e. G. m. H. war vor kurzem
von einem kleineren Kreise hiesiger Landwirte beschlossen worden.
Der Vorstand der Bauernschaft beraumte dann eine Bersamtn-
lung an , um den Berussgenossen eingehende Erklärung zuteil
werden zu lassen nnd ihnen Gelegenheit zu geben, der Vereinig¬
ung beizutreten . Der Verband der nassanischen landwirtschafl-
lichen Genossenschaften e. V. Wiesbaden eritsandte auf Wunsch
Verbands -Revisor Weber Wiesbaden, der dann einen Bortrag
über Genossenschaftswesen hiett . î ie Ausführungen des Re¬
ferenten wurden Mit größtem Interesse verfolgt, was die äußerst
rege Diskussion , nach der sämtliche Anwesenden ihren Beitritt
zu der Genossenschaft erklärten , bewies. Zu Vorstandsmit¬
gliedern  sind bestellt : Emil Pape , Direktor ; Mar Zorn.
Rendant ; Wilhelm Kurz 3 , stellv. Direktor.

Möge das gemeinnützige Institut rreu seinem Gründlings¬
zweck in weitmöglichstem Matze mithelfen zur Förderung unserer
heimischen Landlvirtschaft und als nützliches Glied des genossen-
schi stlichen Zusammenschluffes Mitarbeiten an der Gesundung
unserer Land - und Volkswirtschaft.

n Die Stadtverordneten setzten in ihrer letzten Sitzung
Utie  Wahl der Beigeordneten und der Schöffen auf den 19. Dez.
fest. Vor der Löwenbrauerei wird im Zuge der Bongcctstraße
schon jetzt ein Streifen von 25 qm für Straßenzwecke benutzt.
Die Ber -ammi »na beschloß das GKände für 100 Mark zu kaufen.
DaS Pauschale für die Anzeigen der Stadt in der hiesigen .Bet¬
tung wurde auf 700 Mark Gor dem Kriege 300 Mark) erhöht. Me
Grunderwerbstcuerordnung wurde gemäß den Bestimmungen des
Reichsgcsetzes genehmigt . Der Berschönerungs- und Verkehrs¬
verein ist an die Stadt herangetreten , eine Knrtaxenderordnung

erlassen, da es dem Verein nicht mehr möglich ist, aus sei neu
Mjrglrcoeroeiirägen und dew ihm zufließenden Spenden die
Einrichtungen des Vereins zu erhalten . Ueber die Sätze des
Mogistratsbeschlusses hinausgehend wurde beschlossen vom 1.
April n . Js . ab für eine einzelne Persoitz5 Mark für eine Fa¬
milie 10 Mark zu erheben. Kriegsbeschädigtenkann die Steuer
auf Antrag ourck den Magistrat erlassen werden. Tie Stabt
vereinnahmt die Gelder , diese werden etatsmäßig verbucht und
dann (bun Bersch önerungsberein überwiesen. Die städtischen
Arbeiter sind an die Verwaltung wegen Erhöhung der Löhne
herangetreten . Der Magistrat hatte beschlossen, den vollerwerbs-
fühigen Arbeitern über 21 Jahre einen Lohn von 1,25 Mk. per
Stniide , den nicht vollerwerbsfähigen Arbeitern unter 21 Jahren
einen Lohn nach der Leistungsfähigkeit zu gewähren. Wege¬
wärter Steinhäuser soll 3300 Mk., Wegewärter Busch 3000 Mk.
Lohn beziehen . Für Ueberstunden soll ein um 10°,° erhöhter
Stundenlohn gezahlt werden. Die Erhöhung soll vom 16 No¬
vember ab eintreten . Aus Antrag des Stadtverordneten Busch
tonrde beschlossen, den vollwertigen Arbeitern 1,50 Mk. Stun¬
den loh-n zu zahlen ; den nicht vollwertigen Arbeitern und
Arbeitern unter 21 Jahren soll der Magistrat von Fall zu
Fall den Stundenlohn sestsetzen, dem Wegewärtcr Steinhäuser ist
ein Jchresgehalt bon 3 900 Mk , nnd dem Wegewärter Bnsck ein
solches von 3 600 Mk zu zahlen. Diese Sätze treten am 1. Jan.
1920 in Ki'aft . — Als Vergütungen für das Büropersonal
bcantragte Stadtv . Adami unter Abänderung des Magistrats-
beschlusses dem weiblichen Büropersonal 3 Alk. Tagelohn, von
Jahr zu Jahr um 15 P,g . steige,rd bis zu 4lMk. zahlen zu wollen,
außerdem sollen ihm bei einem Alter unter 21 Jahren 40 «/•
und über 21 Jahren 80 °'° Teuerungszulagen gewährt werden.
Diesem Anträge gemäß beschloß dos Kollegium. Dem männ¬
lichen Personal werden die vom Magistrat eingestellten Satze,
bei zwei über diese Sätze hinaus Erhöhungen bewilligt. Auch
diese Sätze treten am 1. Januar 1920 in Kraft. Bürgerin ei per
Hascnclever sagte die gewünschte Einstellung eines Kriezsbe-
schädigten zu, da bei der Etatbcratnug die Stelle eines Assisten¬
ten vorgeseyen sei . — Zur Beratung der Gemeindeeinkommen-
steucrzuschläge kvurd : eine Koimnifsion gekvlihlt bestehend an»



den Stadtv . Adami, Mensch, Busch, Ursell, Schulz und Meden¬
bach.

MUK BW ani NMgegendd
d Eine Zlnsstellung selbst angesertigter Federzeichnun¬

gen und Aequareilbildcrn sowie Scherenbilder hat Herr Albert
Roddah  in der Gastwirtschaftvon Georg Lang veranstu. .et.
Die Zeichnungen, Abbudungen interessanter Winkel und Gassen
unseres Städtchens, erregen allgemeines Interesse. Ern Besuch
für Kenner ist empfehlenswert.

d Wohltätigkcitsfest . Die Ortsgruppe Diez und Um-
acbnng des Zentralverbandes Kriegsbeschädigter und Kriegs¬
hinterbliebener hält am Sonntag ,den 14. Dezember eine
Wohltätigkeitsveranstaltung ab- Der sich ergebenve Reiner¬
lös soll zu drei Vierteln zu Weihnachtsspenden an Kriegs¬
beschädigten und KriegshinterbliebenenVerwendung finden
und der Rest derm Wirtschaftsfond der Ortsgruppe zuflie-
ßcn. In Anerkennung der guten Sache, richtet der stellv.
Landrat Sch enern  an die Bewohner von Diez und Umge¬
bung die herzliche Bitte, unter Würdigung der traurigen
Lage vieler Familien das Unternehmen durch Stiftung
von Gaben und Besuch der Veranstaltung nach Kräften
unterstützen zu wollen.

d Diebstahl . Die schon früher berichteten Diebstähle ans
dem Levensmittellager der Stadt haben sich setzt endgültig auf¬
geklärt und zwar der Diebstahl vom 5. Juli (1 Zentner Speck u.
48 Dosen Milch) und derjenige von Anfang November, wo 165
Dosen Mich verschwanden. Die Täter wurden in polizeilichen
Gewahrsam genommen. Die gemeldete Beteiligung eines jugend¬
lichen stäot. Arbeiters hat sich als recht harmlos herausgestellt,
und dieser wurde wieder auf' freien Fuß gesetzt. Auch der Nudel¬
diebstahl in der Fuchs'schen Fabrik wurde von denselben Tätern
eingestanden.

Wegesperrung für Lastfuhrwerke.
Der Hohewauerweg wird für den Verkehr mit Lastfuhrwer¬

ken gesperrt.
Zuwiderhandlungen werden bestraft.
Bad Ems,  den 12. Dezember 1919.

Di« PoltzeiverwaktunO

• Juiigfernhöhe b. Bad Ems.
8 Sonntag , den 14. Dez., von 3 Uhr nachm, ab : «

i
»m

Weihnachts -Aufträge
in photographischen Aufnahmenu. Vergrößerungen
werden bis zum 18 . d . Mts . eutgegeugenommcn u. bitte um gefl. Berücksichtigung.
ggjy * Sonntag , den ganzen Tag ge ö 't tuet.

utiL lESxsass « Komi
9 Photograph

r « tr . £ £”7 » —-

* * # » * * « « « * « * * *

ini."
Terteilun ^itelSe Diex . Telefon 308.
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An den beiden Sonntagen vor Weihnachten ist
unsere Abteilang ' für

Christbaumschmuck und Spielwaren
mittags von '/AL bis 4L  Uhr geöffnet.

Wir laden unsere Mitglieder zur Besichtigung ohne Kauf¬
zwang frenndlichst ein.

Der Verstand.

Wieder eingetroffen:
Condens. Milch, verzuckert

Dose 8.50 M. -
Mandeln Pfd. 20 — M
Maccaroni Pfd. 6.50 M.
Ia. Kaltschlag Vorlauf-Rüb-

öl Ltr. 21.00 M.
Frz. Weizengries Pfd 4.25M.
Chokolade Pfd. 9 —

9.50, 10 —, 10.50 M.
Cacao, gar. rein Ptd 14.50
Wan -jEta Cacao, 28°/o,

18.— M.
Marseiller Kernseife 500 g

7 50 M.
Malrseiller Kernseife bei Ctr.

M 700.— (699
Joh. Pütz, Ems.

Lüliiaiio-Giiocoleao
ü. Cacao

billig und gut empfiehlt
S*. Tiefe , Ems.

Gebrauchte
Weinstaschen

'anst j des Quantum. (803
August Prei -ße«, Wnnhandlg.

Freirndier.

Akkordzither
8it unterlegdaren Noten zu v«r-
ksus.n [901

Grabeuste. 18, Ems.

gemiitl . Zusammenkunft.
Für Gutes in Küche und Keiler i ,t bestens gesorgt.

• Der Besitzer : Ferd . Mandewirth.
§SLL-»SKÖ«r»«SG»»K«»««VSSSSS>«C»S««»GSV«»S»

G
Hotel Alemannia , Bad Ems.

Sonntag , den 14. Dezember 19a9,
von nachm . 5 Uhr ab

Minna Schneider
Karl Aibishausen

V e rlobte
Obern eisen,  im Dezember 1919.

[Violinsoli) ausgeführt von der Musikschule Köhler, Ems.
Es ladet Ireundlichst ein

^ © © © © © © © © © © © © © © © © © 05

Sportverein Bad Eis 09.
unter Mitwirkung

der Theatervereinigung Bad Ems

000

n . Für hoff , Besitzer.

Töchterheim Augustaheim
Bad Ems, Wilhelmsallee 8.

Der Unterricht beginnt am 15 . Januar 1920.
Junge Mädchen aus Ems, die das Lyzeum besucht haben,
können sich an den Kur, en iu Sprachen , Literatur
und Kunstgeschichte und am Handarbeitsunter¬
richt beteiligen.

Anmeldungen werden in der nächsten Woche täglich
zwischen 4 und 5 Uhr nachm, entgegengenommen. [881

Schöne und praktische
Weihnachtsgeschenke

für die Haushaltung.
findet man in unserer Verkaufsstelle z. B.

Backhauben, Gasherde mit Backöfen, Gas¬
kocher, Kochertische, Badeöfen, Gasheiz-
karnine, Kaffeeröster, Bügeleisen, pracht¬
volle Gaslampen, Gasanzünder usw.

Gaswerk Ems.

ii
So « ntag , den 14 . Dezember 1919,

4 Uhr uaehmittags,
in den Sälen des HerrnJ. C. F Iöc k, Bad Ems

lOjähr. Stiftungsfest
verbunden mit

Weihnachtsfeier,
Christbaumverlosung , Tombola u. Ball

Zu dieser Feier sind die Mitglieder mit
ihren Angehörigen, sowie Freunde u. Gönner
des Vereins herzlichst eingeladen.

Eintritt für Nichtmitglieder:
Herren 4 Mk. — Damen 2 Mk.

Tanz trei. Kein Weinzwang.
fö Der Vorstand.
^0000000000000000001

Heute abend 7 Uhr im
Kölnisolien

i •

i
i

irosse Mitgliederversammlung
der sozialdemokratisAen Partei.
Da wichtige Punkte zur Diskussion stehen, ist es Pflicht

jedes Genossen, der Versammlung beizuwohnen.
— Die Bürger werden hierzu eingeladen. —

Der Vor st Änd.
_ _ I. A,: Lin scheid.

*e ****e*«*««*»«**««*

Feinen alten Jama8ca *&um , 1*
französ. u. deutschen Cosnac j*

empfiehlt V

F . UI e k,  Bad  E ms. [%
800  Md. Ktlihürm- ! j J,

Vergangene Roche wurden i K
der Lahastroße mehrerej **

darunter auch mein j ^
W

Zu verkaufen:
2 Plumeaux, 2 Kissen, fast
neu, 1 Paar Schaftstiefel
Nr. 41, 1 Paar Damen-
SchnürschuheRr.it , IHerro-
phon mit 24 Noten, t>Gas¬
lampen, 1 Petroleumlampe,
LHäiige-, 2 Stehlampen,

2 Sturmlaternen.
Grnbenflratzc 14, Ems.

m
Hunde,
we lrolltr Jagdhund , der
giftet . Wer nur den Täter \
(o zur Anzeige bringt, daß
ich chn g rtchüich mit Erfolg
belangen kann, erhält obige
Belohnung. [896

Otto Balzer, Ems.

Id»« schönste

Weihnachtsgeschenk
ist und bleibt zur Freude aller Bekannten

eine gute

Photograph ! e,
wie sie im

Atelier W. Br&mm,
Nassau

hergestellt werden. Den ganzen Tag geöffnet.
Mittwochs und Sonntags gut geheiztes Atelier.
Vergrösssrungen werden nach jedem Bilde noch
bis Weihnachten geliefert. Keine Kreidebilder.

*

*

:
&

&

*

Waggon WeMrant
eingetrvffm Am Bahnhof Ems  abzuholen.

Heinr . Lanio , Ems.

K«td Jngenvbknd EWS
Am 14. Dezember, abends um
t Uhr ist
Generalversammlung

im Hotel„Prinz Karl.
Der Vorstaub.

Zu verkaufen
2-iürige Kleidrrschränke, B tt«
stellen, 1 eichene Flurgarde¬
robe, 1 keferne Küchenein-
richiung, 2 Zimmertüren, 2
eichene Fenster. 1 gebrauchtes
Schreibpult,verschiedene große
Glastüren, 1 kleines Wagen¬
tuch. Georg Müller,
£39, Schrcinermeister, Ems.

Mehrere Spielsachen
und Märch ^ bücher zuv-rkansen.
Schulstraße8 II, EmS.

Verkauf.
Nur noch ganz kurze Zeit
Verschiedene Bücher u. Zeit-

Airiften , Das Buch f. Alle,
Gartenlaube, ^Sonntagszei-
tung f. d Haus, Familien-
u. Modezeitungu- v. andre,
2 gr. ungebrauchte Brief¬
markenalbums, größ. Menge
Papier zum Einstampfen.
Grimm Marktstr-33, Ems
Laterna magiea mit Bll-
d rn, Influenz - Mektri
fier-Mafchinen bst Bn-
suchsapparaten>wd eine An«
zahl Kinderbücher zu ver¬
kaufen. [907

Römerftratze 58, Ems.
6 *ö»er
Kinderßuhlschlittm

zu ve,kaufe». lg-1
Schmidt, Holemauer1, Ea>».

LegehützKer
zu kaufen gesucht. 1889

tknrt Böttcher,
_ jyachdoch.

2 gute
Ziehhunde,

4 - 7 Jahre, auch als wach¬
same Hofhunde zu verwenden,
z» verkaufe«. (862

Näherer Geschäftsstelle.
Gegen höhest Lohn

suche ich per1 Januar für meinen
kleinen Hnrsh-.Ut ein durchaus
zuverlLsfigcs

Dienstmädchen,
welches schon in bessert«, Häuern
gedient hat und kacken kann
Angenehme dauernde Stellung.
Alfred Wolff, Limburg «. L.

Dtezerstâße 12, > *t s8'/4
Gtundeuscan

oder Mädchen z>'m sosortigen
Gb.trilt gesucht Wo sagt Geich.

sucht zam Früdjchr
Frau Geheimrat Drehwald,

Nassau.

Fehpelz-Oarnitur
zu Dtrfaufeit. fS93
_ Gm-, Römerstr, 20 II,

1 SÄrriungkskllk
u. Lehrling

gksurvl.
Bau- u. Möbelschreinerei

Georg Müller, Ems. |88a
Ein jüngerer
Ilausbursehe

zum 1 Januar bei gutem
Lobn gesucht. 1880

Töchterheim Augustaheim,
WlihllmeaUee8, Bad Ems.

Köchin
gesucht von einer franzö-
si'chn Familie. Vorzustellen
vom 19. Dezember ab in der
Billa DreiS in Ems, rss?

Ein vrao-S, kinderliebes
Mädchen,

welches ale tzaurarbeit versteht
und etwas kochen kann, zum lb.
Januar gesuchi. Waschfrau vorh.
Familienonschl Krau Schulte«,

Rtmernr. S7 I, Ems.-
Do't?eldst für soforte«nc Ltuu-
deufrau oder Mädchen zum
P«tz-n gesucht. ' [900
Gesuch:ein tücht'ges erfahrenes

lädchen
für kleinen Haushalt. (Lohn
60 Mark) Näh G schäftest.

Zun baldigen frhmtti suche ich
ein tüchtiges, gewandtes

ZwritniDchk»
bei gu>em Lohn Angebote mit
Zeugnis aaschiitteu an

Frau Fnbrckoesitzer
Georg Lödbecke, Oberlahnstein.

Kirchliche Nachrichten.
« »»

Katholische Kirche.
3. Adventsionntag. 14. Dez

(Fest der Unbefleckten Empfängnis
Mariä)

1?l. Meflen: in der Pfarrkirche
fe1/* Uyr (Predigt, Gincralkom-
munionb ^'üsrtautfdjen Kongrd

hatwn der Jungfrauen)
8 Uhr KlndergottkSdenst,
(chrneialkommunionder Schul¬

kinder)
107« Uhr Hochamt(Predigt.)
in der Kap lle b.'S Marienkran-

kenhaufs3 Uhr
in der alten Kirche8 Uhr
Nachm. 2 Ubr : Mutter SotteS
Andacht, 4 Uhr Versammlung deS
Männerverem» im . Prinz Karl".
4 Uh. Versammlung deS Marien-
»ere ns, 8 Uhr Generalversamm¬

lung deS Jugenddunde».
Luuteua » .

Evangelische Mrche
Sonntag, 14. Dez 3. Advent.

Vorm. 10 Uhr: !l-reoigt
Text: Haggoi2 2 —10
Kollekte für die Blüttervereinigung
zur Verlorguug der deutschen

Krtegsgesangenen.
Nachm8 Uhr: Predigt.
Text: Matth 7, 1—14.

Diez.
Katholische Kirche.

14. Dez 3. Adventssonntag.
61/* Ubr: Frühmesse.
9 Uhr: Hochamt.
1 Uhr Andacht.



Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem schweren
Verluste unseres lieben Kindes , sowie für die schönen Blumenspenden
und den erhebenden Grabgesang ihrer Mitschülerinnen sagen innigsten
Dank

Familie Karl &zieleit nebst Angehörigen.
Bad Ems , den 12 . Dezember 1919.

Lustspiel in 3 Akten.
■AGB: Kartellen beim Zahnarzt, gu fyaben !

in allen Farben und Preislagen in riesigen
Mengen neu eingetroffen.

t êinr . Jos . Wagreer9
Ümburg » Bahniiötstr. 21. Fernbprecher 132

JJ" PIcrde-lEj«;f
5' »chtenl

.“äfamie ■Zeichen!
altbewährten!»t »6h»B

H'H*Stellen
i,*-»Sliljj Abmitztmg,. “«•rreloht.
,,e bi llnata* A

«. Stet, Ems

M «rkr«

^j»r. Kuhn Ww.
M . 92,  Ems.
Mpfiehlt:
j. StauMmme,
men, Nadeln, Sei-
^Kopf-, Kleider-,

Nagelbürsten,
pge Geschenkartikel
gmeigtenZnspruch

Frühzeitiger EinkaufMitglied des
mittelrheinischen

KttrscitnerverbandesE.V.

von Fellen und eigene Anfertigung der
Fel »waren ermöglichen mir die Fest¬
setzung von, den heutigen Verhältnissen
entsprechenden, wirklich billigen Freisen.

Kaufen Sie daher in Ihrem eigenen In¬
teresse Ihre Pelzwaren rechtzeitig.

keinridi Josef Warner,
Kürschnerei,

Limburga.L.,Bahnhofstr,2l,Fernsprecher 132

iiiiiii mm

Höchst-Preise fftc
gebrauchte Möbel.

Georg Fanlhaber,
Lsblenz , Fioru,zpfassell»

«offa 5, Telefon 592.
Kart- genügt [32

1—2 Waggon
Rmkcködk»

und etwa 150 Ztr.
geidk Mhrm

abzvgchen, evtt gegen Kunst-
dürger eirzutaufchen. An¬
fragen erb. an

A . I . Theise « ,
Hofgut Salscheid

b. Ooernhof a d Lahn.
, Tel. Nassau 75. [853

Handschrift dentet
aueiübUi-- 1.— Mark.

Graphologe « chneeweitz,
879̂ Berlin, Eisass-r Str ri>.

BettnSssen!
Lskrsiiinx»vk rt. Lltsr a. 6s-
sshlsslrt aoz-sd. Lsi-Ic. umsonst.
losefKlstl?r,ReichensliaBseua.I]in6aOöl)y.
w& Qfi Mlu mehr lägt Ver.
Brr Ov Ml dunst, E,werb od.
Nebele we>b Profp.M.875ara'is.
P. Wagenkncchl, Verlag, Leipzig.

Holzverkimf.
1den 15. Dez. d. Js , nachm. 2 Uhr ab

I®Forsthaus Rott Mannshöhe bei Bad Cnrs
08alde des Blei- und Silberwerks Ems nachstehende
^ öffentlichen Vertüuf:
[Maxeinahlen:  149 Fichtenstanaen 1 —4. Kl.,

Achenknüppel, 33 Rm. Kiefernknüppel, 36 Rm.
a'ppel. >
!Ecker s : zirka 120 Rm. Buchenscheitu. Knüppel,
ßRm. Reiserknüppel.
lSchäferweg : 973 - Fichtenstangen 1. u. 6. Kl.
lTiefendell Scheidtskopf:  zirka 1000

Werei -Berpachtttng.
mcrei im Aubach2. Teil (don Montabaur bis Bam-
wi  vom 1. Januar 1920 ab auf 12 Jahre am Diens-
^Dezember ds. Js . vorm. 9 Uhr im Amtszimmer d?^
>Montabaur zu Montabaur öffentlich meistbietend

lohenstaufsn- Kino
«!i Ba «l Klus Ontral -Holcl.

Programm für
ifl, den 13. Dezember von 8—10 Uhr
Oiden  14 . „ von 3 —10 Uhr
!, den 15. Dezember von 8—10 Uhr.

Naturaufnahme.
Schatten des Glücks

att>a eines Gezeichneten in 5 Akten
^Uet nach der Novelle „Herzblut “ mit:

Sybill Smolowa.
Oer Hochzeitsfrack.

Obst- und Garlenbau -Berein.
Samstag , den 13. Dezember, abends 7•/« Uhr

un Rheinischer . Hof
Vollversammlung

zur Abhaltung der üblichen Verlosung
Bsd Gnrd , den 9. Dezember 191c».

Der Borstand.
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MEmpfehle für Sylvester x

feinsten gesüßten

Punsch -Extra « ! ,
»***
Xicf
o

Bestes Zusatzmittel bei Wein - Punsch.
Liter 6 . Mark . —-pr.

pa
A0
PAw

C. Füehtemann,
Diez,  Trinkhalle.
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PA
A0
PA
A0nX
\0
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A0
PAw
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A0
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S0
PA

PA X
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IBuet . Diez
cmpHehlf  tur den Weiimashtstlsdi

fn größter Auswahl:

Romane
ErsähSungsbücher
Märchenbücher
Bilderbücher .
Malbücher

Gesellsdiattssptele
Gesang- n. GekettMer

Photographie -Albums
Paslksriest -Albums
Poesie *Albums
Tagebücher

Galanteiie- u.Ledernen
Schreibzeuge
Füllhalter
Füllbleistifte
moderne Briefpapiere
Petschaften
farbige Siegellacke

Bilder
gerahmt und ungerahmt
Photographien in Sammelrahmen.
Künstliche Blumen
Vasenzweige
Gefüllte Körbchen
Gardinieren
FIGUREN NIPPES

Christbanmsdtmudi
in wunderbarer Ausführung.

Sämtliche Schulartikel
Schiefertafeln

empfiehlt für den

Weihnachtstisch
in reichhaltiger üuswahl

i . Buet , Diez
Altstadtstraße.
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Königsberger, Bad Ems
empfiehlt

als praktische Weihnachts-Geschenke
iiiiiiiiiimiiii!iiiiiiiiiiiinmiiiiimiiimiiiiiiiiiiiif!miiMmmiiiiiiiiimmii!!mii!iimmiiimiiiiiiiiimiiiiiiiimiif»f«

in bekannt guten Qualitäten:

Taschentücher in weiss und farbig,fsowie mit Schweizer
und Madeira Stickerei.

Strümpfe in Seide, Flor, ”[Wolle und Baumwolle, in
. allen modernen Farben . ; M

•- 11 ' j 1 iWi ' iiliV 1 '

Herrenoberhemden
in weiss , sowie bunt Perkal und Zephyr.
Nachthemden in bester Verarbeitung , Kragen,
Vorhemden , Unterwäsche und Hosenträger.

ffi )
i!i«f

Cravatten
prachtvolles Sortiment in Seide u. gestrickt.

M*.4®*»«i.* tz Handschuhe, Gamaschen und Sportstrümpfe
für Damen und Herren in grösster Auswahl und in
jeder Preislage.

Damenwäsche in cretonneu.Batist, Geschmackvolle Tischdecken;und Milieux
ReformbeinkieiderinTricotu.Flor. moderner Handarbeit. bZ
Zier- u.Trägerschürzen weis»u.

farbig.
Wollene und Wollgemischte Blusenflanelle,

Kleider - und Schürzen -Siamosen.
Hemdentuche in Renforce und Macco.

in

/r
ME

Neu  anfgfenommen:

Elegante weisse Damenblusen
mmmm

«

XXXXXXXXXXXX XXXXXXX XXX XX XXXX  XMWMUllt XXXXXXX XXXXXXX XXXXXXX * )

1 Gebrüder Reuss , Limburg
x ■; Bala -Ealiofistsrass © . . ;
k Spielwaren jeder Art , Leder waren,
H Gesellschafts -Spiele , Klein -Möbel,
x Kinder Möbel , Kunstgewerhl . Gegenstände,
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Praktische Weihnachtsgeschenkt

m
sp

ei
D

Stahlwaren.

Große Auswahl in echt Solinger
Bestecken,

Tischmesser , Taschenmesser,
Scheren jeglicher Art,

Rasiermesser , Rasierapparate,
Rasierspiegel , Pinsel u. Seife (5 M)

Toilette - nnd Rasierkästen,
Taschenlampen nnd Batterien,
Mundharmonikas , Accordions

nsw . nsw.

Schmuck«, Galanterie*
und lederwaren«

Damentaschen , Portemonnaies,
Brieftaschen,

Zigarren - und Zigaretten - Etuis,
(auch in Metall)

Reisekoffer, Reisetaschen, ^ Coupe¬
koffer,Schulranzen ,Schülermappen,
Schüler -Etuis ,Federkästen u.Griffel,
Poesie-n. Tagebücher , Postkarten -,
Briefmarken - nnd Amateur -Alben,

Briefpapier in Cassetten,
Große Auswahl in hochmodernen

Halsketten , Broschen n. Colliers,
Haarspangen , Frisier - n. Taschen-

käinme,
Nähkasten (gefüllt und lose).

Spielwaren.
Gekleidete Puppen
.in allen Preislagen.

Puppenbälge , -Köpfe, -Strümpfe n
-Schuhe. Ersatzteile für Puppen

Gesellschaftsspiele,
Fröhels Beschäftigungsspiele.

Bilderbücher in grösster Auswab
F -r Holz- undv Anker - Steinbaukasten,
Lottos, Kegel, Halma, Ludo, Aufziehartike

Holz- nnd Luftgewehre.
Kinder-Kaffee-Services , Kauflädenv.M.3.80ai

Puppenküchen n. -Möbel, Holz- uni
Drahthettchen , Rechenmaschine!

Pferdeställe , Pferde n. Wagen,
Schaukelpferde,

Stofftiere, n. -Puppen , Handwerk
nnd Laubsägekasten , Gießforme:

Joseph Diener , Bad Ems
Römer

Straße 7
Stahl-, Galanterie-, Spiel - und Lederwaren.

er
>!k
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